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NAME DES STUDENTEN: DATUM UND UHRZEIT:

01. Ein einem Bild zugeordnetes Geolokalisierungsdatum (Standortdatum) kann:

a) das Bild ungenauer machen.

b) das Recht am eigenen Bild aufheben.

c) die Einwilligung ersetzen.

d) die Identifizierbarkeit einer Person oder eines privaten Ortes verstärken.

02. Ein UAS der Klasse C2 darf in der Unterkategorie A3 betrieben werden, wenn der Fernpilot

insbesondere Folgendes einhält:

a) Den Online-Lehrgang A1/A3, das Handbuch des Herstellers und die Abstände der Unterkategorie A3.

b) Das Überfliegen unbeteiligter Personen.

c) Einen maximalen Abstand von 100 m zum Fernpiloten.

d) Eine grundsätzlich erforderliche Genehmigung des Luftfahrt-Bundesamtes (LBA).

03. Die Aktivierung der geografischen UAS-Gebiete mit Flugbeschränkungen ist einsehbar:

a) ausschließlich in der dauerhaften Papierdokumentation.

b) auf der Digitalen Plattform Unbemannte Luftfahrt (dipul.de) sowie in den entsprechenden

Luftfahrtinformationen.

c) ausschließlich in den METAR.

d) ausschließlich beim Hersteller des UAS.

04. Der physische Schutz der Drohne am Boden besteht insbesondere darin:

a) Sie unbeaufsichtigt einsatzbereit (scharfgeschaltet) zu lassen.

b) Den unbefugten Zugriff auf Steuerung und Akkus zu verhindern.

c) Sämtliche Kennzeichnungen und Aufkleber zu entfernen.

d) Ihre Position dauerhaft zu veröffentlichen.
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05. Um das erneute Auftreten eines Fehlers zu verhindern, ist es wichtig:

a) Die Personen zu ersetzen, die ihn verursacht haben

b) Das Bauteil zu ersetzen, dessen Ausfall den Schaden verursacht hat

c) Ihn zu untersuchen und die Ursachen zu ermitteln, die ihn ausgelöst haben

d) Es verbessert automatisch die Entscheidungsfähigkeit des Fernpiloten.

06. Ein gerissener oder verformter Propeller muss:

a) Verwendet werden, wenn der Flug kurz ist.

b) Vor dem Flug ausgetauscht werden.

c) Für den Flug mit Klebeband geklebt werden.

d) Durch einen langsameren Steigflug ausgeglichen werden.

07. Welche Aussagen zur Regulierung von UAS sind zutreffend? 1) Das Abkommen von Chicago

legt fest, dass jeder Staat die einschlägigen Regeln festlegt 2) Es gibt im Abkommen von

Chicago festgelegte Normen zur Lufttüchtigkeit dieser Luftfahrzeuge 3) Für die EU-Staaten legt

jeder Staat die Regeln zur Lufttüchtigkeit für UAS fest 4) Für die EU-Staaten legt eine

europäische Verordnung Anforderungen an die Lufttüchtigkeit dieser Luftfahrzeuge fest

a) 2 und 3

b) 2 und 4

c) 1 und 3

d) 1 und 4

08. Bei einem Foto-Einsatz entspricht der Zweck (die Zweckbindung):

a) Der Flughöhe.

b) Der Luftraumklasse.

c) Dem genauen Zweck, zu dem die Bilder erhoben werden.

d) Der Entladerate des Akkus.

09. Die Haftpflichtversicherung für Schäden an Dritten

a) ist immer verpflichtend.

b) ist nur für minderjährige Piloten verpflichtend.

c) ist nur für das erste Betriebsjahr verpflichtend.

d) wird durch die Klassenkennzeichnung des UAS ersetzt.
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10. Wie viele Klassen von UAS sind in der offenen Kategorie verwendbar?

a) 3

b) 2

c) 5

d) 4

11. Bevor eine identifizierbare Person mit einer Drohne gefilmt wird, muss der Fernpilot in

erster Linie:

a) ausschließlich sicherstellen, dass der Akku vollständig geladen ist.

b) ihre Privatsphäre achten und je nach Situation ihre Einwilligung einholen oder über eine Rechtsgrundlage

verfügen.

c) das Video erst nach dem Zuschneiden veröffentlichen.

d) höher fliegen, damit die Person weniger sichtbar ist.

12. Beim Auftauchen eines bemannten Luftfahrzeugs in der Nähe muss der Fernpilot:

a) Steigen, um besser sehen zu können.

b) Die Aufnahme fortsetzen.

c) Näher heranfliegen, um zu filmen.

d) Sofort ausweichen (Vorflug gewähren) und das Risiko verringern.

13. Eine private Liegenschaft tief zu überfliegen, um deren Bewohner zu filmen, ist:

a) In der offenen Kategorie immer erlaubt.

b) Dazu geeignet, die Privatsphäre zu verletzen.

c) Verpflichtend, um geografische UAS-Gebiete zu vermeiden.

d) Ohne Bezug zur Vorschriftenlage.

14. Wenn die Drohne mit dem Wind abdriftet und nicht zurückkehrt, muss man:

a) das Ende der Batterie abwarten.

b) sich von der Drohne entfernen.

c) steigen, um mehr Wind zu suchen.

d) das Risiko verringern, eine sichere Flugbahn wieder aufnehmen oder so bald wie möglich landen.
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15. Bezüglich der horizontalen Begrenzungs- oder Geo-Sensibilisierungsfunktionen

(Geo-Awareness) eines UAS sind die zutreffenden Aussagen: 1) Sie können den Fernpiloten über

die Position des Geräts informieren 2) Sie können dabei helfen, innerhalb eines festgelegten

Volumens zu bleiben 3) Sie ersetzen die Vorbereitung hinsichtlich der geografischen

UAS-Gebiete 4) Sie befreien den Fernpiloten niemals von der Einhaltung der geltenden Grenzen

a) 1 und 3

b) 2 und 3

c) 1, 2 und 4

d) 1, 2, 3 und 4

16. In Deutschland erfolgt die Registrierung des Betreibers eines unbemannten

Luftfahrtsystems (UAS), das dieser Pflicht unterliegt:

a) beim Einwohnermeldeamt des Wohnorts.

b) über die Online-Registrierung beim Luftfahrt-Bundesamt (LBA).

c) unmittelbar bei der EASA.

d) bei der Bundespolizei.

17. Warum muss der von einem UAS erzeugte Lärm bei der Flugplanung berücksichtigt werden?

a) Weil er die anwendbare Unterkategorie der offenen Kategorie bestimmt.

b) Weil er Personen und die Umwelt stören kann und gemäß den örtlichen Regeln und guten Praktiken zu

handhaben ist.

c) Weil er die Versicherungspflicht ersetzt.

d) Weil er den Flug in Flugverbotszonen automatisch genehmigt.

18. Ein Flug in A3 muss in einem Gebiet vorbereitet werden, das:

a) dicht besiedelt und stark frequentiert ist.

b) in dem das Überfliegen von Personen angestrebt wird.

c) entfernt von unbeteiligten Personen und sensiblen Bereichen liegt.

d) stets über einer Stadt liegt.

19. Die Luftsicherheit umfasst die Verhinderung:

a) Nur von Rückenwind.

b) Von Vergaservereisung.

c) Von QNH-Fehlern.

d) Von unbefugten Übernahmen oder unbefugter Nutzung.
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20. Einer vorherigen verpflichtenden Anmeldung unterliegen die Flüge ferngesteuerter

Luftfahrzeuge:

a) die außerhalb der Sichtverbindung (BVLOS) betrieben werden

b) die innerhalb einer TMA betrieben werden

c) die in einem geschlossenen Raum betrieben werden

d) die der Ausbildung künftiger Fernpiloten dienen

21. Der Fernpilot muss einen schwerwiegenden Vorfall dokumentieren, um:

a) Die Ursachen zu verstehen und eine Wiederholung zu vermeiden.

b) Das Ereignis zu verschleiern.

c) Die maximale Flughöhe zu erhöhen.

d) Die Versicherung zu ersetzen.

22. Ein Betrieb mit einem UAS von weniger als 250 g erlaubt nicht:

a) Das Überfliegen einer Menschenansammlung.

b) Den Flug in direkter Sichtverbindung.

c) Die Einhaltung der geografischen UAS-Gebiete.

d) Das Lesen des Handbuchs.

23. Welche Aussagen zur Störung (Jamming) sind richtig? 1) Es ist die Überlagerung mehrerer

Aussendungen gleicher Frequenz. 2) Es ist die Überlagerung mehrerer Aussendungen

unterschiedlicher Frequenzen. 3) Sie macht die Nachrichten für den Empfänger unlesbar. 4) Sie

verlangsamt den Empfang der Nachrichten.

a) 2 und 3

b) 2 und 4

c) 1 und 2

d) 1 und 3

24. Vor dem Start muss eine Sicherheitsüberprüfung umfassen:

a) Die Anzahl der Follower des Fernpiloten.

b) Die Musik des Videos.

c) Den Zustand der Drohne, der Propeller, des Akkus und des Fluggebiets.

d) Ausschließlich die Marke des Telefons.
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25. Um die auf einer Speicherkarte gespeicherten Daten zu schützen, wird empfohlen:

a) sie unbeaufsichtigt im UAS (Drohne) zu belassen.

b) den Zugriff zu beschränken, sicher zu sichern und bei Bedarf zu löschen.

c) sie jedem Beobachter auszuleihen.

d) ihren Inhalt zu veröffentlichen, um einen Verlust zu vermeiden.

26. Eine übermäßige Erschöpfung kann:

a) Uns reaktionsfähiger gegenüber äußeren Reizen machen

b) Uns weniger reaktionsfähig gegenüber äußeren Reizen machen

c) Hat keine Auswirkung auf das Aufmerksamkeitsniveau

d) Verbessert automatisch die Entscheidungsfähigkeit des Fernpiloten.

27. Flugprotokolle (Flugbücher) können enthalten:

a) Positionen, Uhrzeiten, Kennungen und Missionsinformationen.

b) Ausschließlich die Farbe der Drohne.

c) Ausschließlich die allgemeine Wetterlage.

d) Keine sensiblen Daten.

28. Ein personenbezogenes Datum ist eine Information, die es ermöglicht:

a) Die Akkuspannung zu messen.

b) Ausschließlich eine Drohne der Klasse C1 zu identifizieren.

c) Eine natürliche Person direkt oder indirekt zu identifizieren.

d) Ausschließlich die Windrichtung zu kennen.

29. Die Abkürzung SAR bedeutet:

a) Luftfahrt-Hilfe für Überlebende.

b) Überleben der Geretteten und Rettung.

c) Funktelefonischer Hilfsdienst.

d) Such- und Rettungsdienst.
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30. Was muss der Betreiber tun, wenn er die Art der mit dem UAS durchgeführten Tätigkeit

ändert?

a) Nichts, die Police gilt immer für jede Tätigkeit.

b) Überprüfen, ob die Police auch die neue Tätigkeit deckt, und den Vertrag bei Bedarf aktualisieren.

c) Die bisherigen Flugbücher löschen.

d) Zwingend die Drohne wechseln.

31. Ein UAS gibt beim Start 70 dB ab. Wenn zwei gleichzeitig starten, wie hoch ist dann der

Schalldruckpegel?

a) Weniger als 75 dB

b) 140 dB

c) Der Gesamtpegel bleibt bei 70 dB

d) Es hat keine Auswirkung auf die Sicherheit des UAS-Betriebs.

32. Die Kaskoversicherung allein für Schäden am UAS

a) erfüllt die für UAS vorgeschriebene Pflichtversicherung.

b) ist verboten.

c) erfüllt die für UAS vorgeschriebene Pflichtversicherung nicht.

d) ist nur für Flüge außerhalb Deutschlands erforderlich.

33. Das Herunterladen einer Steuerungs-App aus einer unbekannten Quelle ist riskant, weil:

a) Sie immer schneller sein wird.

b) Sie den Flug legaler macht.

c) Sie Schadsoftware enthalten kann.

d) Sie die geografischen UAS-Gebiete entfernt.

34. Die Verschluesselung bzw. der Zugriffsschutz der Anwendung dient dazu:

a) Das Wetter zu aendern.

b) Das Risiko eines unbefugten Zugriffs zu verringern.

c) Die Sichtbeobachtung zu ersetzen.

d) Die Drohne ohne Akku fliegen zu lassen.
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35. In welcher Unterkategorie der offenen Kategorie ist der Flug in der Nähe von Menschen

zulässig?

a) Unterkategorie A2

b) Unterkategorie A4

c) Unterkategorie A3

d) Unterkategorie A1

36. Das Betriebshandbuch des Herstellers muss gelesen und beachtet werden:

a) Vor der Verwendung des UAS, insbesondere hinsichtlich seiner Grenzen und Sicherheitsverfahren.

b) Nur für Nachtflüge.

c) Nur wenn die Drohne 25 kg überschreitet.

d) Nur in der speziellen Kategorie.

37. Muss ein UAS, das nicht in Betrieb ist, zwingend versichert sein?

a) Nein

b) Ja

c) Nur wenn es mehr als 4 kg wiegt

d) Sie wird durch die Klassenkennzeichnung des UAS ersetzt.

38. Welche Aussagen treffen hinsichtlich der Souveränität eines Staates im Sinne des

Abkommens von Chicago zu? 1) Der Staat hat die vollständige und ausschließliche Lufthoheit

über dem Luftraum oberhalb seines Hoheitsgebiets 2) Das Hoheitsgebiet umfasst die

Landgebiete und die Hoheitsgewässer unter der Souveränität des Staates 3) Das Hoheitsgebiet

umfasst die Landgebiete und die Hoheitsgewässer unter der Oberhoheit des Staates 4) Das

Hoheitsgebiet umfasst die Landgebiete und die Hoheitsgewässer unter dem Schutz des Staates

5) Das Hoheitsgebiet umfasst die Landgebiete und die Hoheitsgewässer unter dem Mandat des

Staates

a) 1, 2 und 3

b) 1, 2, 3 und 4

c) 1 und 2

d) 1, 2, 3, 4 und 5
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39. Der Fernpilot muss stets eine Batteriereserve einplanen, um:

a) Das Video zu veröffentlichen.

b) eine verzögerte Rückkehr, Wind oder eine geänderte Entscheidung bewältigen zu können.

c) die Klasse des unbemannten Luftfahrzeugs zu ändern.

d) die maximale Flughöhe zu erhöhen.

40. Flüge über einem besiedelten Gebiet (Ortschaft) fallen in der speziellen Kategorie nunmehr

hauptsächlich:

a) Unter keine besondere Genehmigung.

b) Unter das Standardszenario STS-01, mit einem UAS der Klasse C5 und einer Betriebserklärung beim

Luftfahrt-Bundesamt (LBA).

c) Unter eine Erklärung bei der zuständigen Behörde mit einer Vorlaufzeit von fünf Werktagen.

d) Unter das Standardszenario STS-02, das unbesiedelten Gebieten vorbehalten ist.

41. Warum ist der Konsum von Betäubungsmitteln mit dem Steuern eines UAS unvereinbar?

a) Weil er die Entfernungswahrnehmung verbessert.

b) Weil er Aufmerksamkeit, Urteilsvermögen, Reaktionszeiten und Koordination beeinträchtigen kann.

c) Weil er nur mit einem UAS der Klasse C0 erlaubt ist.

d) Weil er das Betriebsrisiko automatisch verringert.

42. Kälte kann Akkus beeinträchtigen, weil sie:

a) Ihre Kapazität immer erhöht.

b) Ihre verfügbare Leistung verringert.

c) Die Brandgefahr beseitigt.

d) Das UAS rechtlich stabiler macht.

43. Ein aufgeblähter oder beschädigter Akku muss:

a) Voll aufgeladen werden.

b) Nur in A1 verwendet werden.

c) In der Drohne im Flug gekühlt werden.

d) Vom Flugbetrieb ausgeschlossen und mit Vorsicht behandelt werden.
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44. Das Überfliegen eines Flugverbotsgebiets mit einem unbemannten Luftfahrzeug aus

Unachtsamkeit oder Fahrlässigkeit wird geahndet:

a) Mit einer bloßen Verwarnung.

b) Mit einem Bußgeld und gegebenenfalls einer Freiheitsstrafe (Straftat).

c) Mit einem Strafpunkt bei der LBA-Registrierung.

d) Mit keiner Sanktion, da Drohnenflüge generell straffrei sind.

45. Der Start- und Landebereich muss sein:

a) Zufällig ausgewählt.

b) Frei, stabil und entfernt von unbeteiligten Personen.

c) Stets inmitten einer Menschenansammlung.

d) Unter Stromleitungen, um niedrig zu bleiben.

46. Welche Situation kann zu Problemen mit dem Versicherungsschutz führen?

a) Das Fliegen unter Einhaltung des Handbuchs und der geografischen UAS-Gebiete.

b) Das Durchführen dokumentierter Vorflugkontrollen.

c) Die Nutzung des UAS für eine ausgeschlossene oder in der Police nicht angegebene Tätigkeit.

d) Das Einhalten des VLOS (direkter Sichtkontakt).

47. Für die Bildaufnahme bei einer privaten Veranstaltung ist es ratsam:

a) Die betroffenen Personen zu informieren und die Aufnahme auf das tatsächlich Erforderliche zu

beschränken.

b) Ohne Vorankündigung zu filmen, um natürliche Bilder zu erhalten.

c) Alle Rohaufnahmen ohne Auswahl aufzubewahren.

d) Die Bilder vor jeglicher Überprüfung zu veröffentlichen.

48. Die Weitergabe von Bildern an einen Kunden oder Dritte muss Folgendes beachten:

a) Ausschließlich die Dateigröße.

b) Den vorgesehenen Zweck und die Rechte der betroffenen Personen.

c) Ausschließlich den Ladezustand des Akkus.

d) Die Farbe des UAS.
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49. Stress ist immer negativ

a) Wahr

b) Falsch, es gibt einen positiven Stress, den Distress

c) Falsch, es gibt einen positiven Stress, den Eustress

d) Er wird durch das GNSS des UAS automatisch ausgeglichen.

50. Die Veröffentlichung von mit einer Drohne aufgenommenen Bildern in einem sozialen

Netzwerk muss bewertet werden:

a) Nur wenn die Drohne mehr als 25 kg wiegt.

b) Nur wenn das Video lang ist.

c) Nur wenn der Flug in A3 stattfindet.

d) Im Hinblick auf das Recht am eigenen Bild und den Datenschutz.

51. Wie hoch ist die maximale Masse eines UAS der Klasse C1?

a) 250 g

b) 4 kg

c) 900 g

d) 8 kg

52. Wenn Akkus parallel geschaltet werden:

a) subtrahieren sich die Stromstärken.

b) subtrahieren sich die Spannungen.

c) addieren sich die Stromstärken.

d) addieren sich die Spannungen.

53. Welche Behörde übt in Deutschland die regulatorische Aufsicht über den Betrieb von

Drohnen aus?

a) Das LBA (Luftfahrt-Bundesamt)

b) Die EASA

c) Die ICAO

d) Die Landesluftfahrtbehörde
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54. Der Kompass liefert unter folgenden Bedingungen fehlerhafte Anzeigen: 1 - Turbulenzen 2 -

Kurvenflug 3 - von null verschiedene magnetische Deklination 4 - in der Landephase

a) 2, 4.

b) 1, 2.

c) 1, 2, 3.

d) 1, 3, 4.

55. Ein aus Sicherheitsgründen abgebrochener Betrieb ist zu betrachten als:

a) Ein zu vermeidender Fehlschlag.

b) Ein Verlust der Konformität.

c) Eine normale Entscheidung zur Risikobeherrschung.

d) Ein Grund, danach schneller zu fliegen.

56. Die Verwendung einer an Bord befindlichen Kamera verpflichtet den Fernpiloten, zu

bedenken:

a) Ausschließlich die Qualität des Objektivs.

b) Ausschließlich die Verschlusszeit.

c) Ausschließlich die Kapazität der Speicherkarte.

d) Die Rechte der gefilmten Personen und den Zweck der Aufnahmen.

57. Der Fernpilot muss ein Notlandegebiet vorsehen:

a) nur für Drohnen über 25 kg.

b) vor dem Flug, für den Fall einer Störung oder einer Veränderung des Umfelds.

c) nach dem Verlust der Batterie.

d) nur in besiedeltem Gebiet.

58. Geografische UAS-Gebiete in Deutschland (§ 21h LuftVO, veröffentlicht über dipul) können je

nach Gebiet:

a) dauerhaft oder zeitlich befristet sein und den UAS-Betrieb mit Auflagen beschränken oder ganz

ausschließen (Flugverbot).

b) ausschließlich zeitlich befristet sein und nur den Zugang beschränken.

c) ausschließlich dauerhafte Flugverbotszonen sein.

d) ausschließlich zeitlich befristete Flugverbotszonen sein.
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59. Bevor sich der Fernpilot einem Bereich mit beweglichen Menschenansammlungen nähert,

muss er:

a) die Bewegungen der Personen antizipieren und einen Sicherheitsabstand einhalten.

b) warten, bis sich die Drohne über den Personen befindet.

c) sich allein auf das Geräusch der Drohne verlassen.

d) die Kamera deaktivieren.

60. Wenn ein Drohnenvideo lesbare Kennzeichen (Nummernschilder) zeigt, handelt es sich

möglicherweise um:

a) Eine meteorologische Information.

b) Personenbezogene Daten.

c) Eine rein technische Datenerfassung der Drohne.

d) Eine luftfahrtbezogene Information.

61. Seit dem 1. Januar 2024 darf eine Drohne ohne Klassenkennzeichnung mit einer Masse unter

25 kg, aber größer oder gleich 250 g, in der offenen Kategorie hauptsächlich betrieben werden:

a) In A1 über Menschen.

b) In A2 ohne zusätzliches A2-Fernpiloten-Zeugnis.

c) Beim Überflug von Menschenansammlungen.

d) In A3, sofern die geltenden Bedingungen eingehalten werden.

62. Für jede Luftraumklasse sind festgelegt: 1) die zugelassenen Flugregeln VFR und/oder IFR 2)

die erbrachten Flugverkehrsdienste 3) die Pflicht zum Funkkontakt oder nicht 4) die

höchstzulässige Masse des Luftfahrzeugs

a) 1, 2 und 3

b) 1, 3 und 4

c) 1, 2 und 4

d) 2, 3 und 4

63. Der Fernpilot muss Ablenkungen vermeiden, weil:

a) Die Beobachtung des Umfelds eine wesentliche Sicherheitsbarriere darstellt.

b) Die Drohne immer von allein fliegt.

c) Die Kamera alle Luftfahrzeuge erkennt.

d) Die Vorschriften es bei einem kurzen Flug erlauben.
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64. Im Vergleich zu einer 1C-Zelle gilt für eine 3C-Zelle:

a) Sie liefert die dreifache Gesamtenergie.

b) Sie liefert die dreifache Leistung und Gesamtenergie.

c) Sie enthält die dreifache elektrische Ladung.

d) Sie kann die dreifache Momentanleistung liefern.

65. Eine Drohne muss in einer Flughöhe bleiben, die gleich oder geringer als der anwendbare

Grenzwert ist, im Allgemeinen:

a) 120 m über dem nächstgelegenen Punkt der Erdoberfläche in der offenen Kategorie.

b) 300 m in A1.

c) 500 m, wenn die Drohne der Klasse C0 angehört.

d) 1500 ft in A3.

66. Von fokussierter Aufmerksamkeit spricht man, wenn:

a) man sich auf eine einzige, genau bestimmte Aufgabe konzentriert

b) man sich auf einen bestimmten Reiz konzentriert

c) man sich auf mehrere Aufgaben gleichzeitig konzentriert

d) sich automatisch die Entscheidungsfähigkeit des Fernpiloten verbessert.

67. Nach einer Belastung oberhalb der Elastizitätsgrenze gilt für ein Bauteil: 1) es kehrt in seine

ursprüngliche Form zurück 2) es hat eine geringere Festigkeit 3) es behält seine

Festigkeitseigenschaften 4) es muss ausgetauscht werden 5) es kann gerichtet werden

a) 2 und 4

b) 2 und 3

c) 1 und 3

d) 3 und 5

68. Die Sehschärfe kann definiert werden als:

a) Fähigkeit des Auges, Bewegung und deren Richtung zu erkennen

b) Fähigkeit des Auges, Tiefe und Entfernung wahrzunehmen

c) Fähigkeit, Details von Objekten in verschiedenen Entfernungen zu erkennen

d) Sie wird automatisch durch das GNSS des UAS ausgeglichen.
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69. Bei einem unbemannten Luftfahrzeug, das der Schulungspflicht unterliegt, stellt das Fehlen

des Kompetenznachweises bzw. der Schulungsbescheinigung des Fernpiloten dar:

a) Eine geringfügige Ordnungswidrigkeit ohne Folgen.

b) Eine Ordnungswidrigkeit, die lediglich verwarnt wird.

c) Eine Ordnungswidrigkeit, die mit einem Bußgeld geahndet werden kann (Geldbuße bis zu mehreren

tausend Euro).

d) Einen nicht sanktionierten Verstoß.

70. Die grundlegende vom GPS-Sensor gelieferte Information ist: 1) der Steuerkurs 2) die

geografische Position 3) die Eigengeschwindigkeit

a) 1 und 3

b) 2

c) 1, 2 und 3

d) 1 und 2
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Antwortschema

Vergleichen Sie Ihre Antworten mit der folgenden Tabelle und notieren Sie Ihre Punktzahl!

 01:   D  02:   A  03:   B  04:   B 

 05:   C  06:   B  07:   D  08:   C 

 09:   A  10:   C  11:   B  12:   D 

 13:   B  14:   D  15:   C  16:   B 

 17:   B  18:   C  19:   D  20:   A 

 21:   A  22:   A  23:   D  24:   C 

 25:   B  26:   B  27:   A  28:   C 

 29:   D  30:   B  31:   A  32:   C 

 33:   C  34:   B  35:   A  36:   A 

 37:   A  38:   C  39:   B  40:   B 

 41:   B  42:   B  43:   D  44:   B 

 45:   B  46:   C  47:   A  48:   B 

 49:   C  50:   D  51:   C  52:   C 

 53:   A  54:   B  55:   C  56:   D 

 57:   B  58:   A  59:   A  60:   B 

 61:   D  62:   A  63:   A  64:   D 

 65:   A  66:   A  67:   A  68:   C 

 69:   C  70:   B 
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Antwortformular

Verwenden Sie dieses Formular, um Ihre Antworten zu markieren

 01:  02:  03:  04: 

 05:  06:  07:  08: 

 09:  10:  11:  12: 

 13:  14:  15:  16: 

 17:  18:  19:  20: 

 21:  22:  23:  24: 

 25:  26:  27:  28: 

 29:  30:  31:  32: 

 33:  34:  35:  36: 

 37:  38:  39:  40: 

 41:  42:  43:  44: 

 45:  46:  47:  48: 

 49:  50:  51:  52: 

 53:  54:  55:  56: 

 57:  58:  59:  60: 

 61:  62:  63:  64: 

 65:  66:  67:  68: 

 69:  70: 
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